
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Präparierte Süßigkeiten im Zusammenhang mit Halloween 

 

Magdeburg | In der Zeit vom 31.10.2026 bis 01.11.2026 wurden der 

Polizeiinspektion Magdeburg bislang drei Fälle von präparierten Halloween-

Süßigkeiten bekannt. 

 

In der Halloween-Nacht vom 31. Oktober 2026 zogen vielerorts verkleidete 

Kinder durch die Straßen, um Süßigkeiten zu sammeln. Als vier Kinder ihre 

gesammelten Süßigkeiten verzehren wollten, stellten sie darin metallische 

Gegenstände fest, die geeignet waren, Verletzungen hervorzurufen.  

 

Die bislang bekannt gewordenen Vorfälle ereigneten sich in Osterwieck, 

Magdeburg und Hermsdorf. Nach bisherigem Kenntnisstand wurde niemand 

verletzt. 

 

Die Polizei hat die Ermittlungen wegen des Verdachts der versuchten 

gefährlichen Körperverletzung aufgenommen und sucht Zeugen, die Hinweise 

zu den genannten Vorfällen oder zu möglichen Tatverdächtigen geben 

können. 

 

Die Polizei bittet Eltern und Kinder, die gesammelten Halloween-Süßigkeiten 

vor dem Verzehr sorgfältig zu kontrollieren. Werden ungewöhnliche 

Gegenstände in Süßigkeiten entdeckt, sollte umgehend die Polizei informiert 

werden. 

 

Die Ermittlungen zur Tat und den Tatumständen dauern an. (cm) 
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